


Nachhaltige Waldentwicklung

Die Wertschöpfungskette

Unsere Partner

Scha�ung quali�zierter Arbeitsplätze

Das Zerti�kat

UNIQUE W OOD

In der Forstwirtschaft und in der Holzindustrie entstehen 
quali�zierte und dauerhafte Arbeitsplätze. Gemeinsam mit 
der Deutschen Gesellschaft für Technische Zusammenarbeit
(GTZ) führen wir ein langfristiges Fortbildungsprogramm für
den Forst- und Holzsektor durch.

Die Golondrina AG ist Eigentümerin der Wald�ächen. 
Damit wurde einer der größten landwirtschaftlichen Betriebe
in Paraguay als Partner für das Gemeinschaftsunternehmen
„Consorcio ForCerPa ” gewonnen. In Deutschland arbeiten 
wir eng mit ökologisch orientierten Baumärkten sowie 
Parkett- und Holzhändlern zusammen.

Aus dem geernteten Wertholz werden in Kooperation mit 
kleinen und mittelständischen Betrieben Massivholz-Parkett,
Ri�elbohlen für den Außenbereich sowie Schnittware für
Möbel hergestellt. Wir stellen sicher, dass ein guter Teil der
Produktverarbeitung (und damit der Wertschöpfung) in
Paraguay verbleibt.

Derzeit bewirtschaftet U NIQUE W OOD im Osten Paraguays
2.700 ha Naturwälder. Das jährliche Erntevolumen liegt 
bei 8.000 m 3 und damit unterhalb des Holzzuwachses. 
30 % der Wald�äche sind sogar vollständig aus der 
Nutzung genommen und werden sich selbst überlassen.

U NIQUE W OOD GbR
Kaiser-Joseph-Str. 230

D-79098 Freiburg
Telefon 0761- 59 00 6 09
Telefax 0761- 59 00 6 11

mail info@unique-wood.com
www.unique-wood.com

Seit August 2003 ist das „ Consorcio ForCerPa ”
nach den Standards des Forest Stewardship 
Council (FSC) zerti�ziert. Damit sind wir der
erste Forstbetrieb in Paraguay mit einem inter-
national anerkannten Zerti�kat. 
Die U NIQUE W OOD GbR ist ebenfalls nach 
den FSC-Richtlinien zerti�ziert. 

GFA-COC-1162



CANCHARANA – Paraguay - Mahagoni Cabralea canjerana

Cancharana entstammt der Mahagonifamilie. 

Das Holz ist tief dunkelrot und hervorragend 
verarbeitbar. Aufgrund seiner natürlichen
Resistenz gegen Pilzbefall ist es sehr gut für
Verwendungen im Außenbereich geeignet.

Cancharana ist als Riffelbohle und Stabparkett
sowie als sägerauhe Ware erhältlich. 



Technische Daten
CANCHARANA –
Paraguay-Mahagoni
Cabralea canjerana

Handelsname Paraguay-Mahagoni, Cancharana

Wissenschaftlicher Name Cabralea canjerana (Vell.) Mart.

Familie Meliaceae

Verbreitung Südliches Brasilien, Paraguay, Nordargentinien, Uruguay

Holzbeschreibung Milde, jedoch deutliche Maserung,  
angenehmer unauffälliger Geruch

Holzfarbe Kern / Splint Kernholz dunkel kastanienfarben, rotstichig, 
erinnert an Eiche rustikal

Splintholz nach dem Einsägen weiß-gelb, 
dunkelt nach kurzer Zeit ab in Richtung beige-rot

Verwendung Hauptsächlich Möbelbau und hochwertige Spanplatten, 
Fußboden (Dielen), Tür- und Fensterbau, 
auch als Bauholz beliebt, Zaunpfähle; 
häufigere Verwendung für Schmuckschatullen u. ä.

Insektizide, Farbstoff, Duftstoffe, ätherisches Öl, Tannin,
Medizinalstoffe

Technologische Eigenschaften Dichte: 650 -700 kg / m3

Druckfestigkeit: axial: 385 kg / cm2

Bruchfestigkeit: 750 kg / cm2

Elastizitätsmodul: 87.430 kg / cm2

Härte: mittelhart
Schwindmaße: radial: 3 %

tangential: 7 %

Behandlung und Künstliche Trocknung liefert gute Ergebnisse; durch  
Bearbeitbarkeit weitere Behandlung können sehr glatte und glänzende 

Oberflächen erzielt werden 

Natürliche Dauerhaftigkeit Von Natur aus sehr resistent und dauerhaft; das Splintholz 
ist für einige einheimische (Paraguay) Insekten anfällig

Alternative Verwendung für Amerikanische Kirsche, dunkel gebeizte Eiche „rustikal”,
Nuss, Oku- Candollei (Entandrophagma candollei), 
Caoba budongo (Entandrophagma angolense), Mahagoni



CEDRO Cedrela fissilis

Cedro ist ein hervorragend bearbeitbares 
Möbelholz aus der Mahagonifamilie. 
Es besitzt einen charakteristisch honig-würzigen
„Zedern-Geruch”, woher auch sein Name stammt.
Durch die Behandlung mit Öl bekommt Cedro 
eine kräftige braun-rote Färbung.

Cedro ist als dimensionierte 
gehobelte Ware erhältlich.



Technische DatenCEDRO
Cedrela fissilis

Handelsname Cedro

Wissenschaftlicher Name Cedrela fisilis Vell.

Familie Meliaceae

Verbreitung Von Mexico bis Argentinien

Holzbeschreibung Relativ leichtes aber resistentes Holz, 
Jahrringstrukturen deutlich erkennbar, 
Grenze zwischen Kern- und Splintholz meist deutlich

Holzfarbe Kern / Splint Kernholz leicht rötlich bis rotbraun;
Splintolz beige-braun, hell rötlich

Verwendung Möbelbau und andere Schreinerarbeiten, Fenster- und Türbau,
Außenverwendung, Gartenmöbel, Bootsbau;
außerdem medizinisch verwertbare Pflanzenteile, 
essentielle Öle

Technologische Eigenschaften Dichte: 400 -500 kg / m3

Druckfestigkeit: axial: 370 kg / cm2

Bruchfestigkeit: 700 kg / cm2

Elastizitätsmodul: 90.100 kg / cm2

Härte: weich bis mittelhart (1,6 Monnin)
Schwindmaße: radial: 4,2 %

tangential: 6,3 %

Behandlung und Cedro kann, harzfrei und getrocknet, mit allen im Innen-  
Bearbeitbarkeit und Außenbau bekannten Mitteln und Techniken behandelt 

werden. Zur Erhaltung der meist mahagoniartigen Naturfärbung
sind transparente oder klare Überzugsmittel zu empfehlen.
Insgesamt sehr gute Bearbeitbarkeit

Natürliche Dauerhaftigkeit Die natürliche Widerstandsfähigkeit des Kernholzes gegen
Pilzbefall macht einen zusätzlichen chemischen Schutz im
Außenbau (oberirdisch) nicht erforderlich

Alternative Verwendung für Bosse, Kahja Mahagoni, Tima, 
amerikanisches Mahagoni leichter Qualität



GRAPIA – Ingwerholz Apuleia leiocarpa

Grapia zeichnet sich in honigfarbenen 
Tönen durch seine lebhaft Zeichnung aus 
und spiegelt Optimismus auf großen Flächen
wider. Es ist ein robustes und pflegeleichtes, 
aber dennoch elegantes Parkettholz.

Grapia ist als Stabparkett, Kurzdiele 
und Industrieparkett sowie als 
sägerauhe Ware erhältlich. 



Technische Daten
GRAPIA – 
Ingwerholz
Apuleia leiocarpa

Handelsname Ingwerholz, Grapia, Yvyrá Peré

Wissenschaftlicher Name Apuleia leiocarpa (Vogel) Mcbr.

Familie Leguminosae

Verbreitung Brasilien, Paraguay, nördliches Argentinien, 
Venezuela, Perú, Bolivien, Kolumbien

Holzbeschreibung Holz mit feiner homogener Textur, siliziumhaltig

Holzfarbe Kern / Splint Kernholz ocker- bis honigfarben;
Splintholz heller, cremefarben

Verwendung Geeignet für Parkett, Schreinerarbeiten, Möbeltischlerei, 
Tür- und Fensterbau, Konstruktionsholz;
generell als Schmuckholz beliebt, Schiffsbau und 
im marinen Bereich aufgrund des hohen Silizium-Gehaltes

Technologische Eigenschaften Dichte: 750 -850 kg / m3

Druckfestigkeit: axial: 730 kg / cm2

Bruchfestigkeit: 995 kg / cm2

Elastizitätsmodul: 142.400 kg / cm2

Härte: sehr hart (6,7 Monnin)
Schwindmaße: radial: 4,2 %

tangential: 7,5 %

Behandlung und Problemlose künstliche Trocknung; relativ hart zum Sägen,  
Bearbeitbarkeit Nageln und Schrauben; Hobeln ist problemlos und bringt 

sehr glatte Oberflächen 

Natürliche Dauerhaftigkeit Resistent gegenüber Witterungseinflüssen

Alternative Verwendung für Buche, Esche, Citronnier (Chlorophora swietenia)



GUATAMBU – Elfenbeinholz Balfourodendron riedelianum

Das weißlich-cremefarbene Holz strahlt
durch seine milde Maserung und feine
Strukturierung leichte Eleganz aus.
Verbunden mit der natürlichen Härte des
Holzes ist Guatambu ein ausgezeichnetes
Holz für die Gestaltung im Innenbereich.

Guatambu ist als Stabparkett, Kurzdiele 
und Industrieparkett sowie als sägerauhe
Ware erhältlich.



Technische Daten
GUATAMBU –
Elfenbeinholz
Balfourodendron riedelianum

Handelsname Elfenbeinholz, Ivorywood, Guatambú

Wissenschaftlicher Name Balfourodendron riedelianum (Engl.) Engl.

Familie Rutaceae

Verbreitung Südliches Brasilien, Paraguay, nördliches Argentinien

Holzbeschreibung Durch die Gefäßstruktur weiche Maserung, 
Jahrringstrukturen sehr mild ausgeprägt, 
feine Strukturierung und einheitlicher Glanz, geruchlos

Holzfarbe Kern / Splint Weißlich cremefarben, ähnlich Ahorn, leichte Spiegel;
praktisch kein Unterschied zwischen Kern- und Splintholz; 
unwesentliche Farbveränderungen nach der Verarbeitung

Verwendung Parkett, Treppen, Möbelbau, Sperrholz und Laminat,
Instrumentenbau, Türen, Schiefer, Werkzeugstiele, 
Billard-Queue, Schachfiguren und -bretter

Technologische Eigenschaften Dichte: 800 -850 kg / m3

Druckfestigkeit: axial: 710 kg / cm2

Bruchfestigkeit: 1.560 kg / cm2

Elastizitätsmodul: 147.600 kg / cm2

Härte: sehr hart (4,2 Brinell / 7,3 Monnin)
Schwindmaße: radial: 4,9 %

tangential: 8,6 %

Behandlung und Sehr hart zum Nageln (vorbohren); 
Bearbeitbarkeit geeignet zum Lackieren und Polieren;

hohe Beanspruchbarkeit (ideal für Parkettholz) 

Natürliche Dauerhaftigkeit Bei Bodenkontakt und Feuchte geringe Dauerhaftigkeit; 
anfällig für Pilzbefall; wenig für Außenverwendung geeignet

Alternative Verwendung für Ahorn, Buchs, Birke, Esche



INGA Inga uruguensis

Inga ist von mittelbrauner Farbe und erinnert 
an Palmholz. Die lebhafte Struktur des Holzes
drückt Elan und Zuversicht aus. Es ist ein 
ideales Parkettholz für „junges Wohnen”. 

Inga ist als Stabparkett erhältlich. 



Technische DatenINGA
Inga uruguensis

, Handelsname Inga

Wissenschaftlicher Name Inga uruguensis Hook & Am.

Familie Leguminosae

Verbreitung Südbrasilien, Paraguay, Uruguay und Nordargentinien

Holzbeschreibung Mittelschweres Holz, gute Bearbeitbarkeit, wenig dauerhaft, 
deswegen nur für Innenverwendung geeignet

Holzfarbe Kern / Splint Rötlich bis braunes Holz, marmoriert, erinnert an Palmholz

Verwendung Parkett, rustikale Möbel, 
Bretter für Innenausbau, Verschalungen;
Früchte essbar

Technologische Eigenschaften Dichte: 700 -750 kg / m3

Druckfestigkeit: axial: n.v.
Bruchfestigkeit: 540 kg / cm2

Elastizitätsmodul: 146.000 kg / cm2

Härte: mittelhart (3,2 Monnin)
Schwindmaße: radial: 3,8 %

tangential: 7,4 %

Behandlung und Gute Bearbeitbarkeit  
Bearbeitbarkeit

Natürliche Dauerhaftigkeit Relativ gering, nicht für die Außenverwendung geeignet

Alternative Verwendung für n.v



TATAJYVA – Honigbaum Chlorophora tinctoria

Tatajyva ist ein hartes, dimensions-
stabiles und witterungsbeständiges Holz.
Deshalb ist es innen und außen einsetzbar. 
Die Farbe von Tatajyva ist zunächst 
zitronengelb. Durch Lichteinwirkung 
wird es bald honigfarben bis rotbraun.  

Tatajyva ist als Stabparkett und als Riffel-
bohle für den Außenbereich erhältlich.   



Technische Daten
TATAJYVA – 
Honigbaum
Chlorophora tinctoria

Handelsname Honigbaum, Gingerwood, Mora amarilla, Tatajyva

Wissenschaftlicher Name Chlorophora tinctoria (L.) Gaud.

Familie Moraceae

Verbreitung Unterschieden wird zwischen einer Nordform von Mexiko 
über Zentralamerika bis ins nördliche Südamerika und einer
Südform in Südbrasilien, Paraguay und Nordargentinien

Holzbeschreibung Hartes, dauerhaftes und dimensionsstabiles Holz;
enthält den Farbstoff Maclurin (Khaki);
kein spezifischer Geruch

Holzfarbe Kern / Splint Kernholz gelblich, getrocknet goldfarben, 
Farbe erhält sich bei sofortiger Lackierung, 
bei Lichteinfluss zunehmend honigfarben, rotbraun; 
Splintholz fast weiß;

Verwendung Parkett, Dielen für Außenverwendung, 
Bauholz, Möbel, Tragbalken, Pfosten, ländliche Bauten, 
Beplankung im Schiffsbau

Technologische Eigenschaften Dichte: 850 -900 kg / m3

Druckfestigkeit: axial: n.v.
Bruchfestigkeit: n.v
Elastizitätsmodul: n.v.
Härte: sehr hart (167 Janka)
Schwindmaße: radial: 2,3 %

tangential: 3,9 %

Behandlung und Normale bis schwere Bearbeitbarkeit,   
Bearbeitbarkeit aber sehr gutes Finishing, gute Verleimbarkeit

Natürliche Dauerhaftigkeit Sehr dauerhaft im Außenbereich, auch bei Erdkontakt, 
widersteht Pilz- und Insektenbefall

Alternative Verwendung für n.v



KURPA‘Y – Paraguayische Kirsche Parapiptadenia rigida

Rötlich bis kastanienfarbenes Holz, das sich 
mit seiner dekorativen Oberfläche und der 
ausgesprochenen Härte als Parkett für den
Wohnungsbereich eignet. Durch die natürliche
Dauerhaftigkeit ist das Holz hervorragend für
Verwendungen im Außenbereich geeignet.

Kurupa’y ist als Stab- und Industrieparkett sowie
als Riffelbohle für den Außenbereich erhältlich.



Technische Daten
KURPA’Y – 
Paraguayische Kirsche
Parapiptadenia rigida

Handelsname Paraguayischer Kirschbaum, Redland Rose, Kurupa’y ra

Wissenschaftlicher Name Parapiptadenia rigida (Benth) Brenan

Familie Leguminosae

Verbreitung Paraguay, Brasilien

Holzbeschreibung Hartes und schweres Holz, sehr dauerhaft;
kein spezifischer Geruch

Holzfarbe Kern / Splint Rötlich bis kastanienfarben, gemasert -marmoriert, 
dunkelt mit der Zeit etwas nach

Verwendung Parkett, schweres Konstruktionsholz, Tragbalken, 
im ländlichen Bereich für Zaunpfosten (sehr dauerhaft),
Karosseriebau, Schindeln, dekorative Furniere

Technologische Eigenschaften Dichte: 950 -1.000 kg / m3

Druckfestigkeit: axial: n.v.
Bruchfestigkeit: n.v.
Elastizitätsmodul: n.v.
Härte: hart
Schwindmaße: radial: 1,3 %

tangential: 6,4 %

Behandlung und Normale Bearbeitbarkeit, gutes Finishing bei Fußböden  
Bearbeitbarkeit

Natürliche Dauerhaftigkeit Sehr dauerhaft im Außenbereich, auch mit Bodenkontakt,
Holz wird von Insekten nicht befallen

Alternative Verwendung für Europäische und nordamerikanische Kirsche



LAPACHO Tabebuja heptaphylla

Das im natürlichen Zustand olivgrüne Lapacho-
holz bekommt durch die Behandlung mit Öl
eine dunkle, braun-grünliche Farbe. Die hellen
Splintanteile verleihen dem Holz einen edlen
und doch lebendigen Charakter. Lapacho hat
sich in seinen Ursprungsländern vom traditionel-
len Konstruktionsholz zum exklusiven Material
für Innen- und Außenverwendung entwickelt.

Lapacho ist als Stabparkett erhältlich. 



Technische DatenLAPACHO
Tabebuja heptaphylla

Handelsname Ipe, Brazilian Walnut, Green Ironwood, Lapacho

Wissenschaftlicher Name Tabebuia heptaphylla (Vell.Conc) Toledo

Familie Bignoniaceae

Verbreitung Paraguay, Brasilien, Argentinien, 
Bolivien, Peru, Kolumbien, Venezuela

Holzbeschreibung Sehr schweres und hartes Holz; 
teilweise ölig fette Oberfläche; 
kein spezifischer Geruch

Holzfarbe Kern / Splint Kernholz grünlich bis braun-schwärzlich, z.T. olivfarben; 
Splint gelblich-weißlich

Verwendung Parkett, Bauholz, Balken, Pfosten, Paneele, 
Karosseriebau, Türen, Fenster;

Medizinalgebrauch: Hustensaft aus der Rinde, 
Holz für Verletzungen und Wunden

Technologische Eigenschaften Dichte: 1.000 kg / m3

Druckfestigkeit: axial: 950 kg / cm2

Bruchfestigkeit: 1.660 kg / cm2

Elastizitätsmodul: 227.600 kg / cm2

Härte: sehr hart (14,6 Monnin)
Schwindmaße: radial: 5,9 %

tangential: 7,2 %

Behandlung und Trocknung ist problemlos, arbeitet wenig nach;  
Bearbeitbarkeit gute Oberflächen erzielbar; wegen extremer Härte stumpfen

Werkzeuge relativ schnell, teilweise auch schwer zu sägen,
Schrauben halten gut, zum Leimen vorbehandeln 

Natürliche Dauerhaftigkeit Sehr hohe natürliche Dauerhaftigkeit, 
geeignet bis hin zum Verbau im marinen Bereich, 
resistent gegen Pilze, Termiten und Insekten

Alternative Verwendung für Teak



YVYRA PYTA – Paraguayisches Rosenholz Peltophorum dubium

Yvyra pyta wird wegen seiner Farbe und 
Eleganz als Paraguayisches Rosenholz be-
zeichnet. Das rote und marmorierte Holz 
hat eine angenehm lebhafte Struktur, die 
dem Fußboden eine besondere Note gibt. 

Yvyra pyta ist als Stabparkett erhältlich.    



Technische Daten

YVYRA PYTA –
Paraguayisches
Rosenholz
Peltophorum dubium

Handelsname Paraguayisches Rosenholz, Canafistula, Flamewood, Yvyra pyta

Wissenschaftlicher Name Peltophorum dubium (Sprengel) Taubert, P. vogelianum Walp.

Familie Leguminosae

Verbreitung Südbrasilien, Nordost-Argentinien, Paraguay, Uruguay

Holzbeschreibung Holz ist hart und elastisch;
kein spezifischer Geruch

Holzfarbe Kern / Splint Rötlich bis dunkleres rot, gemasert, marmoriert, wird unter
Witterungseinfluss dunkel rot

Verwendung Parkett, Bauholz, Balken, Träger, Bretter, 
Kunst- und Möbeltischlerei, 
Fenster und Türen aus gut getrocknetem Holz

Technologische Eigenschaften Dichte: 850 -900 kg / m3

Druckfestigkeit: axial: n.v.
Bruchfestigkeit: n.v.
Elastizitätsmodul: n.v.
Härte: sehr hart
Schwindmaße: radial: n.v.

tangential: n.v.

Behandlung und Holz muss langsam getrocknet werden,
Bearbeitbarkeit sonst kommt es zu Verkrümmung und Schwinden

Natürliche Dauerhaftigkeit Mittlere Dauerhaftigkeit im Außenbereich, 
im Innenbereich sehr haltbar

Alternative Verwendung für Europäische und nordamerikanische Kirsche




